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Motorrad in Fußgängergruppe gerast: Großübung vom
DRK Nentershausen und der Feuerwehr Girod
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Blaulicht

Foto: Sven Graf
GIROD „Motorrad in Fußgängergruppe gerast”  Mehrere Schwerverletzte; Großeinsatz für
SEG und Feuerwehr. So oder ähnlich müsste die Überschrift lauten, aber zum Glück war es
nur eine Übung. Was war passiert: Am Montagabend ereignete sich auf einem
Landwirtschaftsweg in der Gemarkung Girod ein Unfall mit sechs größtenteils
schwerverletzten Personen. Ein Motorrad war mit hoher Geschwindigkeit ungebremst in eine
Personengruppe gerast.

Die Helfer des DRK OV Nentershausen waren in unmittelbarer Nähe, bei einem
Sanitätsdienst am Sportplatz. Über die Leitstelle Montabaur wurden sie umgehend zu dem
Unglück alarmiert. Nicht nur, dass es viele Verletzte gab, auch das Motorrad geriet in Brand
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und musste schnell mit Feuerlöschern aus dem Rettungswagen bekämpft werden, um
weiteren Schaden von den Verunfallten abzuwenden.

Der Gruppenführer verschaffte sich einen ersten Überblick und ließ über die Leitstelle den
Rettungsdienst und die Feuerwehr nach alarmieren. Die DRK-Helfer leiteten die
Erstversorgung ein. Traumatische Verletzungen, wie ein abgerissenes Bein, Verbrennungen,
innere Blutungen, schwere Kopfverletzungen und starkblutende Wundem im Leistenbereich
galt es zu versorgen.

Der eintreffende Notarzt vertiefte die Versorgung. Medikamente wurden verabreicht,
Patienten intubiert und zum Transport vorbereitet. Die nachgeforderten Kameraden der
Feuerwehr Kleinholbach/Girod sicherten die Unfallstelle, löschten das Motorrad nochmal ab
und kümmerten sich um die auslaufenden Betriebsstoffe. Des Weiteren unterstützten sie das
DRK bei der Versorgung der Verletzten.

Fotograf: Sven Graf

Der Fokus dieser Übung lag auf der Bewältigung einer akuten dynamischen Lage. Die
Übung war eine Lernkontrolle der seit Anfang des Jahres begonnen Ausbildung in der
„taktischen Medizin“ im DRK OV Nentershausen. Alles in Allem eine gelungene Übung. Die
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beiden Organisatoren Dominic Müller (Bereitschaftsleiter des DRK OV) und Markus Kremer
(Notfallsanitäter) bedanken sich hier nochmal bei allen Beteiligten, die gemeinsam die
Übung mitgestaltet haben. 

Ein besonderer Dank gilt den Verletztendarstellern und dem Schminktrupp (VDS Bunte
Übung und Helfer des DRK OV Wirges). Sie erzeugten für die Einsatzkräfte ein lebendiges
und anspruchsvolles Szenario. Ebenso gilt der Dank den Feuerwehrkameraden aus Girod
für die Einsatzunterstützung, sowie Florian Bach für die Bereitstellung und Durchführung der
Brandsimulation.

Für einen kleinen Imbiss sorgten im Anschluss die Helferinnen der Abteilung Wohlfahrt und
Soziales des DRK OV Nentershausen im Feuerwehrhaus Girod.“


